
Die Tabelle setzt gleichbleibende Prämien voraus; sie gilt nicht für Versicherungen mit Einmalprämie, für prämienfrei, gewordene Versicherungen sowie Risikoversicherungen. 
Ist bei einer Versicherung des Beginnjahrs 1948 die vereinbarte Prämienzahlungsdauer kürzer als 12 Jahre, so sind die Leistungen des Versicherers nach dem Wortlaut des § 1 zu berechnen.
Ebenso ist bei Versicherungen der Ablaufjahre 1948 und 1949 zu verfahren, wenn die Einzelberechnung  - infolge hohen Gesamtbetrags der in DM noch fällig werdenden Prämien  - 
größere Leistungen ergibt als die Tabelle.  
__________________ 
l) Bei Versicherungen mit abgekürzter Prämienzahlung ist der Ablauf der Prämienzahlungsdlauer maßgebend; er wird durch das Ende des Zeitabschnitts, für den vereinbarungsgemäß die
letzte Prämie zu entrichten ist, bezeichnet. Allgemein gilt als Kalenderjahr des Ablaufs äußerstens das Jahr, in dem der Versicherte das rechnungsmäßige Alter von 85 Jahren vollendet. 
2) Versicherungsbeginn ist in der Regel der Beginn des Zeitabschnitts, für den vereinbarungsgemäß die erste ordentliche Prämie zu entrichten war (für Sonderfälle vergl. § 1 Abs 5.)


